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Therapieangebote
•  Neuropsychologische Therapie kognitiver 

Störungen

z. B. Funktionstherapie: Verbesserung kognitiver 
Funktionen durch wiederholtes Bearbeiten von 
Aufgaben, die mit der gestörten Funktion in 
Verbindung stehen (z. T. PC-gestützt)
z. B. Kompensationstherapie: Erlernen neuer 
Verhaltensweisen, um mit einer bestehenden 
Schwierigkeit umgehen zu können

•  Verhaltensmodifi kation und lerntheoretisch 
fundierte Therapie
Beeinfl ussung hirnorganisch bedingter Verhaltens-
störungen und Persönlichkeitsänderungen

•  Durchführung von Entspannungsverfahren
z. B. Progressive Muskelentspannung, Autogenes 
Training

•  Entwicklung eines poststationären 
Behandlungskonzepts und Organisation 
weiterführender Maßnahmen
z. B. Organisation einer ambulanten neuropsycho-
logischen Behandlung

•  Psychologische Unterstützung bei der 
Krankheitsverarbeitung
Einzelgespräche, Gesprächsgruppen, Krisen-
intervention

•  Beratung Angehöriger hirngeschädigter 
Patienten
z. B. Vermittlung von Informationen zum Umgang 
mit dem Patienten

•  Neuropsychologische Frührehabilitation
z. B. Förderung der Wachheit, Belastbarkeit, 
Kommunikations- und Handlungsfähigkeit als frühe 
Therapieziele in enger Zusammenarbeit im inter-
disziplinären Team

Neuropsychologie

Ambulanz
Ambulante Therapiemöglichkeiten erfragen Sie bitte 
bei der Abteilungsleitung.

Kompetent und engagiert
Die Freude am Beruf, regelmäßige interne und externe 
Fortbildungen und der Austausch im interdisziplinären 
Team gewährleisten ein hohes Maß an Behandlungs-
qualität im Krankenhaus Lindenbrunn.

Krankenhaus Lindenbrunn –
Kompetenz für Ihre Gesundheit



Individuelles Behandlungskonzept
Im Anschluss an eine qualifi zierte Untersuchung 
(u. a. mit verschiedenen Testverfahren) wird ein 
individueller Therapieplan erstellt. Dabei werden die 
persönlichen Lebensumstände und die Erkrankung 
ebenso berücksichtigt wie die Wünsche, welche 
Fähigkeiten schnellst möglichst wiedererlangt 
werden sollen.

Diagnostikangebote
•  Diagnostik kognitiver Störungen

z. B. in den Bereichen Gedächtnis, Aufmerksamkeit, 
zerebrale Sehstörungen, visuell-räumliche Leistungen, 
exekutive Funktionen sowie Neglect

•  Diagnostik hirnorganisch bedingter Persönlich-
keitsveränderungen, Verhaltensstörungen und 
affektiver Veränderungen
Häufi ge Beeinträchtigungen sind z. B. Antriebs-
störungen, depressive Störungen, Störungen im 
Kommunikationsverhalten und der Impulskontrolle.

•  Einschätzung der Fahreignung und Beratung 
des Patienten und seiner Angehörigen
u. a. Untersuchung der Aufmerksamkeit, 
Reaktionsfähigkeit, visuellen Auffassung und 
visuellen Orientierungsleistung

•  Erstellung von Gutachten
z. B. zur neuropsychologischen Einschätzung 
der Erwerbs- oder Berufsfähigkeit

•  Neuropsychologische Demenzdiagnostik
z. B. Anwendung differenzierter neuropsychologischer 
Testverfahren zur Demenzfrüherkennung und Verlaufs-
diagnostik

•  Neuropsychologische Diagnostik 
im Rahmen der Frührehabilitation
Prüfung zunächst einfacher Sinnesreaktionen 
und der Kommunikationsfähigkeit und danach 
spezifi scher kognitiver Funktionen auf einfachstem 
Alltagsniveau.

Die persönlichen Fortschritte werden wöchentlich 
in einer interdisziplinären Teambesprechung 
diskutiert und gleichzeitig neue Therapieziele für 
die kommende Woche festgelegt.

Für die Stabilisierung und den Ausbau der erzielten 
Behandlungserfolge im Krankenhaus und auch 
im persönlichen und berufl ichen Alltag ist die Ange-
hörigenberatung sehr wichtig. Hierzu stehen Ihnen 
unsere Therapeuten gerne zur Verfügung.

Die Behandlung wird in Form von Einzel- und /oder 
Gruppentherapien durchgeführt.

Neuropsychologie
Die Abteilung Neuropsychologie untersucht und 
behandelt kognitive und emotionale Veränderungen 
aufgrund von Hirnschädigungen sowie psychische 
Probleme im Heilungsverlauf.

Zur Erfüllung dieser Aufgaben werden aktuelle 
wissenschaftliche Erkenntnisse über die zentral-
nervösen Grundlagen des menschlichen Verhaltens 
und Empfi ndens verwendet. Ebenso werden Methoden 
der allgemeinen und klinischen Psychologie eingesetzt.

Die Durchführung der neuropsychologischen 
Diagnostik und Therapie erfolgt nach den Leitlinien 
der Gesellschaft für Neuropsychologie (GNP) e. V.


